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Liebe Kollginnen und Kollegen.

Das nächste massenpress wird in der Regel und spätestens am Montag, den 21.11. 
bei Euch an den Hochschulen eintreffen.
Wenn die vorgelegte Konzeption am Freitag so wie von uns vorgelegt durch die 
Vorstandssitzung geht, und davon ist grundsätzlich ̂ w-nzugehen, wird sich dieses 
massenpress besonders dazu eignenjide große Masse der Studenten und hier ins­
besondere auch die, die noch nicht recht wissen, ob sie mitstreiken sollen, 
anzusprechen.
Das massenpress wird unter anderem Stellungnahmen führender Gewerkschafts- und 
Gewerkschaftsjugendfunktionäre, von Jugendvertretenrn und Schriftstellern zu unserem 
Streik enthalten, Interviews mit unorganisierten Studenten zum Streik, 
sehr publikumswirksame-Enthüllung über den RCDS, eine Übersicht über den 
Stand der Mobilisierung zum Streik, einen Bericht über die Streikaktionen und 
die große Demonstration in Baden Württemberg.
Auch die grafische Aufmachung des massenpress wird ansprechender als die des 
letzten werden.
Das massenpress wird in einer Auflage von mindestens 120.000 Stück gedruckt werden, 
die Kontingente für die einzelnen Asten werden sich im Regelfall erhöhen. Dabei 
sollte darauf geachtet werden, daß das massenpress wenn eben möglich sorgfältig 
durch die einzelnen Asten oder Fachschaftsräte in die Hände verteilt wird, vor 
allem sch werpunktmäßig in den Bereichen, in denen die Streikdurchsetzung erfahrungs­
gemäß etwas schwerer fallenjwird.

Zm VDS-Plakat zum Streik

Heute sind die beiden VDS-Plakate zum Streik per Expreß an Eure Hochschulen ge­
gangen. Sie können jeweils, wenn Bedarf besteht, bei uns nachbestellt werden.

P.s.: Wegen akuter Finanzschwierigkeiten der VDS- muß das nächste massenpress 
unfrei versndet werden. Die Abnahme lohnt sich auf jeden Fall.
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Mit solidarischen Grüßen

(Roc, _____ _______ rent)
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Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Mit dem letzten Rundbrief habt Ihr eine Kurzdokumentation zum Ausbildungsverbot 
für den Realsschullehrer Albert Scherer aus Freiburg erhalten.

ir zitieren im folgenden das dazugehörende Begeitschreiben der Freiburger: 

liebe Freunde!

Anbei erhaltet Ihr eine Kurzdokumentation der IG Berufsverbote 

PH Freiburg zum Ausbildungsverbot des Freiburger PH-Absolventen 

Albert Scherer. Dieses Aasbildungsverbot ist eines der ersten in 

der Bundesrepublik, das jetzt schon in der 2*Instanz verhandelt 

werden soll (im Herbst 1976 bestätigte der VGH Mannheim schon einmal 

ein Ausbildungsverbot gegenüber einem Spartacus-Mitglied).

Die Bedeutung dieses Falles liegt darin, daß die ba-wü Landesregierung 

versucht - getreu ihrer Rolle als Vorreiter in Sachen Abbau demokra­

tischer Rechte - mit diesem Fall eine landesweite juristische Zemen­

tierung für ihre beabsichtigte Ausbildungsverbotspraxis in großem 

Stil zu erreichen; mit entsprechender bundesweiter Signalwirkung ist 

auch hier zu rechnen. Dabei nützt die ba-wü Landesregierung die gegen­

wärtige Hetzkampagne gegen alle kritischen Kräfte aus, die Berufsver- 

botspraxis durch ihre Ausdehnung auf den Ausbildungsbereich zu ver­

schärfen, nachdem sie bisher ihr Ziel nicht erreicht hat, die demo­

kratische Bewegung - insbesondere an den Hochschulen - tot_zu__kriegen. 

In Ba-Wü sind z.Z. bis zu 1 Dutzend der SS-Absolventen des 1.Staats­

examens aus politischen Gründen noch nicht in das Referendariat über­

nommen! —  Z~
(
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